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Wer das Forum des KSV Hessen Kassel 
regelmäßig verfolgt, der weiß, dass das 
medienteam des KSV schon seit gerau-
mer Zeit Verstärkung sucht. Es geht da-
rum die Belastung der vielfältigen Akti-
vitäten des medienteams auf möglichst 
viele Schultern zu verteilen. Neben der 
Bereitschaft ehrenamtlich für den Ver-
ein tätig zu werden kommt es natürlich 
auch darauf an, dass Mann oder Frau ins 
Team passt. Einer, der diese letzte Hürde 
mit Bravour genommen hat ist Ortwin 
„Friedel“ Lange, den wir ganz herzlich 
im Team begrüßen möchten.
Und Ortwin hat gleich die spannende 
Geschichte seines ersten Livetickers 
mitgebracht und gewährt damit auch 
weiteren Interessenten und Interessen-
tinnen einen Einblick, auf was man sich 
so alles gefasst machen muss:
 Ich bereite am Vorabend des Auswärts-
spiels schon mal alles vor, damit ich am 
nächsten Morgen in Ruhe losfahren 
kann. Ich habe schließlich 2x ca. 400 KM 
vor mir. Am Auto nach dem Öl und den 
anderen Flüssigkeiten sehen, Notebook 
checken, Papier und Stifte für Notizen 
einpacken, Verlängerungskabel für alle 
Fälle, Ladekabel für das Handy, Navi 
schon mal auf den Zielort programmie-
ren.Um 6:30 Uhr aufstehen, fertigma-
chen und meinen Tickerkollegen Leo 
abholen. Ca. 8:00 Uhr geht dann die 
Fahrt zum Zielort los. Ungefähr 4 Stun-
den reine Fahrzeit ohne Pausen nach 
Ulm liegen vor uns.
12:45 Uhr Ankunft am Spielort. Wo wer-
den wohl unsere reservierten Parkplät-
ze sein? Da steht ein schicker Kombi in 
sportlichem Silber und Blau, mit Auf-
merksamkeitserreger auf dem Dach, in 
voller Pracht quer vor mir und verhin-

dert die Weiterfahrt. Ein netter Herr in 
Dunkelblau lässt seine Scheibe herunter 
und fragt mich, was ich denn so vorha-
be. Er hat wohl mein Kasseler Kennzei-
chen und meinen suchenden Blick ge-
sehen. Nachdem ich erklärt habe, dass 
wir vom KSV-Medienteam sind und den 
Liveticker im Stadion machen möchten, 
erklärt uns der Polizist den Weg zu unse-
rem Parkplatz.
Nachdem die Parkplatzsituation geklärt 
ist, fragen wir nach der Ausgabestelle 
der Presseakkreditierungen. „Am Haup-
teingang, auf der rechten Seite“ war die 
Antwort des Ordners auf dem Parkplatz.
Also gut, Haupttribüne ist gleich Haup-
teingang dachten wir. Aber weit gefehlt. 
Die Haupttribüne hat gar keinen Zu-
schauereingang. Ein netter Ordner lässt 
uns durch ein Tor auf das Stadiongelän-
de und schickt uns zur Geschäftsstelle, 
dort würden wir unsere Akkreditierun-
gen bekommen. Nachdem man uns 
auf der Geschäftsstelle erst mal nicht 
wirklich beachtet, können wir nun end-
lich nach den Presseausweisen fragen. 
Antwort: “Die gibt es hier nicht. Die 
bekommen sie an der seitlichen Kas-
se vom Haupteingang“. Man zeigt uns 
den Weg dorthin. 
Es ist der Eingang 
im Kurvenbereich, 
natürlich direkt 
gegenüber von un-
serem Parkplatz.  
Ich kann mein 
D a u e r g r i n s e n 
kaum noch ver-
bergen. Wenigs-
tens wissen wir 
jetzt, dass ein 
H a u p t e i n g a n g 

auch mal in der Stadionkurve liegen 
kann und dass die Ordner vor Ort an-
scheinend nur den Bereich kennen, 
an dem sie sich gerade befinden. Also 
müssen wir nun wieder raus aus dem 
Stadion und mit den Ausweisen gleich 
wieder rein.
Jetzt können wir uns endlich auf die 
Suche nach unserem dritten Kollegen 
Volker machen, der aus dem Süden 
Deutschlands ebenfalls den Weg nach 
Ulm unternommen hat.
Gleich nach der Begrüßung noch die 
Notebooks anschließen und Inter-
net-Verbindung vor Ort prüfen. Da das 
WLAN im Ulmer Donaustadion auf un-
seren Plätzen viel zu schwach ist, rich-
ten wir auf unseren Handys persönliche 
Hotspots ein, um die Notebooks darü-
ber zu verbinden – na endlich, die Ver-
bindung steht.
 
Weiter geht’s im nächsten Eckchen. 
Vielen Dank, Ortwin, uns und damit 
dem Verein zu helfen!
 
Herzlichst, Euer Ecki

Eckis eckchen
Ortwins Liveticker Abenteuer
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Der SC Freiburg wurde 1904 gegründet. 
Die erste Mannschaft spielt seit der Sai-
son 2009/10 wieder in der ersten Bun-
desliga und steht mindestens seit der 
Ära Christian Streich, aber auch schon 
vorher unter Volker Finke und Robin 
Dutt, für Seriosität und Kontinuität auf 
und neben dem Spielfeld.

Als sich der Verein Mitte der 90er Jahre 
in der Bundesliga etabliert hatte, war 
den Verantwortlichen bewusst, dass es 
ohne einen guten sportlichen „Unter-
bau“ nicht funktioniert.
So wurde schon seinerzeit auf fundierte 
Ausbildung des Nachwuchses gesetzt.
Die Freiburger Fußballschule wurde 
gegründet und eine hochqualifizierte 
und nachhaltige Talentförderung ent-
stand. Die finanziellen Mittel für teuere 
Stars fehlten, also investierte man in die 
eigene Jugend, mit dem Ziel, diese so 
auszubilden, dass sie den Sprung in die 
Profimannschaft schaffen. Die enge Ver-
zahnung von Nachwuchs und Profibe-
reich funktioniert so gut, dass z.B. beim 
Wiederaufstieg 2009 gleich 12 Spieler 
aus der eigenen Fußballschule im Kader 
des Bundesligateams standen.

Doch bevor sie diesen Sprung schaffen, 
sollen sie zunächst die U23 durchlaufen 
und dort Erfahrung sammeln. Dass aber 
nicht nur die Ausbildung und der regel-
mäßige Wechsel der Talente ins Profi-
team funktioniert, sondern auch  Erfolg 
vorzuweisen ist sieht man daran, dass 
die Mannschaft seit der Saison 2007/08 
mit Ausnahme der Spielzeit 2016/17  in 
der Regionalliga stets eine gute Rolle 
spielte.

Wie wichtig der Verein die Entwicklung 
der jungen Spieler nimmt, sieht man 
daran, dass er in der Saison 2013/14 als 
Vizemeister auf die Teilnahme an den 
Aufstiegsspielen zur 3. Bundesliga ver-
zichtete, da man in der  Regionalliga 
für Spieler im Alter von 19-23 bessere 
Entwicklungsmöglichkeiten sieht. „Hier 
muss der Kader nicht durch erfahrene 
Kräfte, die als Stabilisatoren dienen, auf-
gefüllt werden und Erfolgserlebnisse, 
die den Schritt ins Profigeschäft erleich-
tern, seien hier eher möglich. Andere 
Vereine melden ihre U23 ganz ab, aber 
für uns hat sie - als Sprungbrett - in der 
Ausbildung einen ganz hohen Stellen-
wert“, so Clubchef Keller.

Auch in dieser Saison, scheint das Kon-
zept aufzugehen, denn in der Regio-
nalliga steht die „Zweite“ des SC mit 17 
Punkten bislang auf einem beachtlichen 
5. Tabellenplatz, obwohl die letzten 3 
Begegnungen mit einer 0:1 Heimnie-
derlage gegen Ulm, einem 0:1 in Stein-
bach und einem 1:1 gegen Hoffenheim 
II eher bescheiden ausgefallen sind.
Man kann davon ausgehen, dass Trai-
ner Christian Preußer seine Lehren aus 
diesen Begegnungen gezogen hat und 
heute im Auestadion die kleine Negativ-
serie beenden will.

Andererseits möchten natürlich unse-
re Löwen die Heimniederlage gegen 
Elversberg vergessen machen und den 
Punktgewinn in Völklingen „vergolden“.
Es wird auf alle Fälle wieder spannend. 
Freuen wir uns darauf.

Von Klaus Bachmann

SC Freiburg ii

www.rueckenwind-fuer-unsere-region.de

DIE MOTIVATION KOMMT 
DURCH IHR TEAM.

DIE PROJEKT -
FÖRDERUNG 
DURCH UNS.

 Rückenwind ist einfach.
Wenn man große Projekte gemeinsam anpackt. 
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Einen rundum gelungenen Abend erlebten die Besu-
cherinnen und Besucher des Bühnen-Marathons mit 
Dark Vatter, Ben Black, Rocktail, Laith Al-Deen und 
Glasperlenspiel am 29.9. im Kongress Palais Kassel.

Bühnen-Marathon im Kongress Palais
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Arne Schütze
#28

Laurin Unzicker
#29

Ingmar Merle
#21

David Lensch
#24

Marco Dawid
#25

5

Tor abwehr

Niklas Künzel
#5

Sergej Schmik
#13

Steven Rakk
#16

Tim Philipp Brandner
#20

Lucas Albrecht
#19

Niklas Neumann
#1

Valentin Kliebe
#12

Niklas Hartmann
#39

mittelfeld

Adrian Bravo Sanchez
#6

Frederic Brill
#8

Brian Schwechel
#14

Sascha Korb
#17

Sergej Evljuskin
#15

Jan-Erik Leinhos
#30

MIchael Voss
#31

Nael Najjar
#32

Steffen Friedrich
Teammanager

Michael Gibhardt
Torwarttrainer

Ludwig Anders
Fitnesstrainer

Tobias Damm
Co-Trainer

trainer

Tobias Cramer
Trainer

Admir Saric
#23

sturm

Sebastian Schmeer
#7

Rolf Sattorov
#11

Sebastian Szimayer
#9

betreuer

Alfred Gässler
Betreuer

Uwe Heller
Zeugwart

Tobias Bredow
Physiotherapeut

Felix Löber
Mannschaftsarzt

Dr. Thomas Krause
Mannschaftsarzt

medizinische abteilung

Heizung · Öl-Gasfeuerung
Sanitär · Rohrleitungsbau

Lüftung · Solartechnik
Öltank- + Schornsteinsanierung
Kohlenstraße 18 · 34121 Kassel
� (05 61) 2 10 60 · Fax 2 59 93

NOTDIENST 01 70-402 70 12
01 70-402 70 13

Auf geht‘s, Löwen - Tradition verbindet!

seit 1925

löwenrudel 2017/18

Sa, 29.07. 14 Uhr KSV Hessen Kassel – Waldhof Mannheim 2:1 (1:1)
So, 06.08. 14 Uhr 1. FC Saarbrücken - KSV Hessen Kassel 3:1 (3:0)
Sa, 12.08. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - VfB Stuttgart II 2:2 (0:0)
So, 20.08. 14 Uhr Kickers Offenbach - KSV Hessen Kassel 1:0 (1:0)
Mi, 23.08. 1930Uhr KSV Hessen Kassel - TSV Schott Mainz 4:1 (1:0)
So, 27.08. 14 Uhr TSG Hoffenheim II - KSV Hessen Kassel 1:3 (1:2)
Sa, 02.09. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - TSV Steinbach 3:0 (0:0) 
Sa, 09.09. 14 Uhr SSV Ulm 1846 - KSV Hessen Kassel 1:1 (0:0)
Sa, 16.09. Spielfrei
Sa, 23.09. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - SV Elversberg 1:4 (1:3)
Sa, 30.09. 14 Uhr SV Röchling Völklingen - KSV Hessen Kassel 1:1 (0:0) 
Di, 03.10. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - SC Freiburg II 
Mo, 9.10. 2015Uhr SV Stuttgarter Kickers - KSV Hessen Kassel 

So, 15.10. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - 1. FSC Mainz 05 II 
Sa, 21.10. 13 Uhr FSV Frankfurt - KSV Hessen Kassel 
Fr, 27.10. 19 Uhr KSV Hessen Kassel - Wormatia Worms 
Di, 31.10. 14 Uhr FC-Astoria Walldorf - KSV Hessen Kassel 
So, 05.11. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - TuS Koblenz
Fr, 10.11. 19 Uhr Eintracht Stadtallendorf - KSV Hessen Kassel 
Rückrunde
Sa, 18.11. 14 Uhr SV Waldhof Mannheim - KSV Hessen Kassel
Sa, 25.11. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - 1. FC Saarbrücken
Sa, 02.12. 14 Uhr VfB Stuttgart II - KSV Hessen Kassel
So, 10.12. 15 Uhr KSV Hessen Kassel - Kickers Offenbach

Spielplan
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KC LKK-HÖ |STANDPLATZ-SERVICE | WINTERDIENST | KC LKK-HÖ |STANDPLATZ-SERVICE | WINTERDIENST | 
AKALL-BERATUNG | ABFALL-BILANZEN | ALTPAPIER | AKALL-BERATUNG | ABFALL-BILANZEN | ALTPAPIER | 
ALTGLAS | ALTGLAS | CONTAINER-SERVICE |CONTAINER-SERVICE | WINTERDIENST | WINTERDIENST | 
REINIGUNG NACH EVENTS & MESSEN | GELBER SACK REINIGUNG NACH EVENTS & MESSEN | GELBER SACK 
| ENTRÜMPELUNGS- SERVICE | ABFALL-BERATUNG M| 
ABFALL-BILANZEN | ALTGLAS | AMTLICHER ABFALL-
SACK | BEHÄLTER &  REINIGUNG | CONTAINER-SERVICE 
| ENTRÜMPELUNGS- SERVICE | ENTSORGUNGS-KON-
ZEPTE | GELBER SACK | RECYC LING-HÖFE |

REINIGUNG NACH EVENTS & MESSEN | GELBER SACK 

www.stadtreiniger.de

ALLES AUS 
EINER HAND

  0561/50 03-0

info@sta
dtreinige

r.de  0561/50 03-0
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der ksv hessen kassel bedankt Sich  bei der hna 
für die umsetzung des neuen hessenlöwen!
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PArtner der löwen



hessenlöwe

8

Hier ist Ihre Energie.

sw-kassel.de /swkassel

Heizung defekt?
Rohr gebrochen?
Schlüssel verloren?
Kein Problem! Mit dem HausEngel24 haben Sie rund um  
die Uhr Schutz und Service für Notfälle in Haus und Haushalt. 

Sechs 
Monate

kostenlos
testen!

Mit praktischem Schutz 
zum Beispiel bei:

  Rohrbruch oder Wasserschaden 

  Türöffnung und Schlüsselverlust

  Hilfe im Einbruchsfall

  Reparaturservice für Elektrogeräte

Jetzt anrufen und  
unverbindlich informieren: 
Tel. 0561 782-3030

Stephan Waschk e.K.
Königsplatz 61, 34117 Kassel

Tel.: 05 61 / 70 137 30

Official Partner

Partner des
KSV-Hessen Kassel
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Nachdem nun die Hälfte der Hinrunde 
gespielt ist, stehen unsere Löwinnen 
mit 15 Punkten und einem Torverhältnis 
von +3 aktuell auf dem 2. Tabellenplatz 
der Verbandsliga Nord.
Während das erste Spiel gegen den ak-
tuellen Tabellenführer TSV Klein-Linden 
mit 2:0 verloren wurden, konnten unse-
re Frauen die ersten Punkte der Saison 
zuhause gegen den TSV Poppenhausen 
holen und auch das darauffolgende 
Heimspiel gegen den Mitaufsteiger TSV 
Pilgerzell mit 4:3 für sich entscheiden. 
Am 4. Spieltag mussten unsere Frauen 
allerdings eine herbe Niederlage ein-
stecken. Beim Aufstiegskandidaten TSG 
Lütter wurden sie mit 7:0 vom Platz ge-
fegt.

Doch aus dieser bitteren Niederlage 
wurden die richtigen Schlüsse gezogen 
intensiv an den Fehlern gearbeitet. Dies 
führte dazu, dass die Löwinnen bereits 
im nächsten Heimspiel den TSV Zie-
renberg mit 4:1 nach Hause schickte. 
Die ersten 3 Punkte auswärts konnten 
unsere Löwinnen dann eine Woche 
später beim 4:1 Sieg gegen den SV Glä-
serzell II einfahren. Am vergangenen 
Samstag wäre nun das nächste Heim-
spiel gewesen, doch die Gäste des FSV 
Hessen Wetzlar III konnten leider kei-
ne Mannschaft stellen und sagten das 
Spiel kurzfristig ab. Dieses wird nun mit 
einem 3:0 Sieg für unsere Löwinnen ge-
wertet. Nun richtet sich der Blick auf die 
nächsten Spiele und unsere Frauen wer-

den versuchen sich weiter oben in der 
Tabelle festzusetzen, um damit einen 
wichtigen Schritt in Richtung des Ziels 
Klassenerhalt zu machen.
Auch im Regionalpokal sind unsere 
Frauen erfolgreich. Den SVW Ahnatal 
konnten sie mit 4:0 besiegen und die 
TSG Kammerbach wurde sogar mit 
8:0 geschlagen. Im Halbfinale treffen 
unsere Löwinnen nun auf den Regio-
nalligaabsteiger TSV Jahn Calden und 
stehen damit vor einer kleinen Mam-
mutaufgabe. Der TSV dominiert aktuell 
die Hessenliga souverän und geht als 

klarer Favorit in die Partie. Doch 
bekanntlich hat der Pokal seine 
eigenen Regeln und unsere Lö-
winnen werden sich auch dieser 
Aufgabe stellen.

Lisa Lattermann

D-Juniorinnen:
Im vierten Jahr in Folge spielen 
die jüngsten Kickerinnen in der 
DM-A-Liga (Region), die jedoch 
in dieser Saison nur aus 5 Teams 
besteht! Diese sollen jeweils 4 Mal 
gegeneinander spielen. Die Mäd-
chen um das Trainergespann G. 
Sandrock, M. Risch und A. Ringleb 
absolvierten bis dato 4 Spiele, die 
allesamt klar gewonnen wurden 
(vs.Obermelsungen: 9:2 und 16:0; 
vs. Calden 10:1 und gegen Ahna-
tal 6:1)! Mit einem Torverhältnis 
von 41:4 dominieren sie die Staf-
fel klar.

C-Juniorinnen:
Die Mädchen der Jahrgänge 2003/04 
werden in dieser Saison vom Trainer-
gespann Ernst/Posnanzki betreut und 
konnten bis dato erst drei Begegnun-
gen in der Hessenliga absolvieren. Nach 
einem torlosen Remis gegen den FSV 
Hessen Wetzlar folgte ein 2:0-Auswärts-
sieg beim MFFC Wiesbaden. Am vergan-
genen Samstag mussten sie sich dann 
dem Tabellenführer Eintracht Frankfurt 
unglücklich mit 0:1 geschlagen geben. 
Trotz krankheitsbedingter Ausfälle 
konnte das Team unter Beweis stellen, 
dass es in dieser Liga sehr gut mithalten 
kann; hoffentlich auch am 3. Oktober, 
wenn es zum 1. FFC nach Frankfurt geht.

B-Juniorinnen:
Das Brandt/Schößler-Team durchlebte 
in den bisherigen 6 Spielen Höhen und 
Tiefen. Zwei Siegen über Gläserzell und 
Wetzlar stehen vier - z.T. unglückliche 
und unnötige - Niederlagen entgegen. 
Im letzten Auswärtsspiel bei der TSG 
Lütter (2:4) verloren die B-Juniorinnen 
zudem Spielführerin Schumacher durch 
eine schwere Verletzung. In einem 
Match auf Augenhöhe mussten sie sich 
zuletzt der Frankfurter Eintracht mit 
1:2 geschlagen geben und greifen erst 
Ende Oktober in Pfungstadt wieder ins 
Geschehen ein, mit der Zuversicht, wie-
der in die Erfolgsspur zurückzufinden.

 
Von Norbert Ernst

 

Frauen & Mädchen
Löwinnen voll im Soll
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Nr. 47 - Totti
Kassel Marathon
Nach seiner Präsentation im Stadion 
beim Heimspiel gegen die SV Elversberg 
kam das neue Maskottchen des KSV 
Hessen Kassel nun auch außerhalb des 
Stadions zu seinem ersten Einsatz. Beim 
Bambini-Lauf während des Kassel Mara-
thons war Totti vom Start an dabei, lief 
selbst ein paar Meter mit und begeister-
te im Anschluss die jungen Läufer.

Café Lange · Friedrich-Ebert-Str. 72 · 34119 Kassel · Tel.: 0561 17138 · www.cafelange.de

Unsere Handmade-

Mit Burger-Brötchen aus der eigenen Backstube, 
Pattis aus frischem Rindfleisch vom regionalen 
Fleischer und würzigen, haus ge- 
machten Saucen ... da schlemmt  
es sich gleich extra lecker!  
Überzeugen Sie sich selbst!

cafelangekassel
Facebook:

Volltreffer :
Burger

Absolute
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vorschau nächstes heimspiel
Das nächste Heimspiel der Löwen findet am Sonn-
tag, den 15.10. um 14 Uhr gegen den 1. FSC Mainz 
05 II statt. Die zweite Mannschaft der Mainzer musste 

nach 3 Jahren in der 3. Liga den Abstieg in die Regionalliga hinnehmen 
und steht aktuell mit 20 Punkten auf Platz 4 der Tabelle.
Bevor sie nach Kassel kommen, stehen noch Spiele gegen den 
TSV Steinbach und den SSV Ulm 1846 auf dem Spielplan 
der Mannschaft um Cheftrainer Dirk Kunert.

Ein goldener Oktober für den KSV Hes-
sen? Den gab es oft genug. Im zehnten 
Monat des Jahres wurde nicht selten 
der Grundstock für eine erfolgreiche 
Saison gelegt und fleißig gepunket. 
In der Spielzeit 2004/05 war es frei-
lich ganz anders. Als Topfavorit in der 
damals viertklassigen Hessenliga ge-
startet, taumeln die Löwen im Oktober 
den Abstiegsrängen entgegen. Und es 
kommt noch schlimmer: 

Der KSV wird im Auestadion von 
Schlusslicht Bernbach demontiert und 
geht mit 0:3 unter. Endzeitstimmung. 

Der Sturm mit Thorsten Bauer und Ju-
lio Cesar da Rosa trifft nicht mehr, die 
Abwehr um Thorsten Schönewolf prä-
sentiert sich zuweilen wie ein aufge-
schreckter Hühnerhaufen nach Ankunft 
eines Fuchses. Und auch der erfahrene 
Torhüter Zoran Zeljko greift öfter mal 
daneben. „Die Kasseler Löwen jetzt voll 
im Abstiegskampf“, titelt die HNA. Nach 
dem Desaster gegen Bernbach ist der 
KSV nur noch zwei Punkte vom letzten 

Platz entfernt. „Die 
Nerven liegen blank. 
Pfiffe, Schmähungen 
und höhnisches Ge-
lächter waren hörba-
res Zeichen von Frust 
und Wut“, so die HNA 
weiter. Der vermeint-
liche „Joker“ Trainer-
wechsel wurde be-
reits zuvor gezogen: 
Hans-Ulrich Thomale 
trat Anfang Oktober 
zurück, dafür über-
nahm Bernd Sturm 
das Training. „Ich 
muss mich für die 
schwache Leistung 
entschuldigen“, so 
der neue Coach di-

rekt nach dem Spiel gegen Bernbach. 
Club-Chef Jens Rose ist stinksauer und 
kürzt die Spielergehälter um 20 Prozent. 

Daraufhin verlassen Sven Teichmann 
und Torwart Zoran Zeljko den Verein. 
Bei Zeljko ist der Hauptgrund für den 
Wechsel allerdings ein anderer: Der Kro-
ate wurde zuvor von einigen Zuschau-
ern beleidigt. Am Ende wird doch noch 
alles gut. Die Löwen schaffen in dieser 
Katastrophensaison den Klassenerhalt 
und steigen ein Jahr später in die Regi-
onalliga auf. 

Von Oliver Zehe

Anno Dazumal
Goldener Oktober?


